
 

Vorlage: Sportjugend Hessen, Landessportbund Hessen, Mai 2021 

Beantragung eines erweiterten Führungszeugnisses 
(gemäß § 30a Bundeszentralregistergesetz) 

Frau/Herr …………………………………………………………geb. am ……………………………….. 

wohnhaft in  …………………………………………………………………………………………………….. 

tätig als ………………………………………beim…………………………………………………….…. 

  (Verein, Verband, Sportkreis) 

ist hiermit aufgefordert, ein erweitertes Führungszeugnis nach § 30a Bundeszentralregistergesetz zum 

Zwecke der Beschäftigung vorzulegen. 

□ Die Tätigkeit erfolgt ehrenamtlich (umfasst insbesondere die sog. Übungsleiterpauschale von 

bis zu 3.000,-€ gemäß § 3 Nr. 26 Einkommenssteuergesetz) und es wird eine 

Gebührenbefreiung beantragt. 

□ Die Tätigkeit erfolgt als Freiwilliges Soziales Jahr oder als Bundesfreiwilligendienst und es 

wird eine Gebührenbefreiung beantragt (siehe Bundesamt für Justiz, Merkblatt zu 

Gebührenbefreiung, 31.08.2018). 

□ Es besteht ein Arbeitsverhältnis. 

 

Datum, Unterschrift des Antragstellers/der Antragstellerin 

 

Bestätigung der Sportorganisation (Verein/Verband/Sportkreis) 

………………………………………………………………………………………………………………… 
(Verein/Verband/Sportkreis, Ansprechpartner, Anschrift, ggf. Vereinsnummer) 

……………………………………………………………………………………………………………….. 

Hiermit wird bestätigt, dass die oben genannte Sportorganisation entsprechend § 72a Achtes Buch 

Sozialgesetzbuch - Kinder- und Jugendhilfe-, die persönliche Eignung von Mitarbeiter/innen zum 

Zwecke der Betreuung von Minderjährigen anhand eines erweiterten Führungszeugnisses gem.        

§ 30a Bundeszentralregistergesetz zu überprüfen hat. 

 

 

__________________________________ 

Ort und Datum  

 

________________________________________________________________________________         

Unterschrift des geschäftsführenden Vorstandes / der Geschäftsführung      Stempel 


